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ichei Teil - Parlie offideüe - Peile nffiüale

banden oekonuaeae Wcrttitel ~ litres dlsgarns — Utoli smarriti
Da nach dreimaliger Publikation der bezüglichen Mortifikations-

begehren keine .Rechte geltend gemaeht worden sind, werden als nichtig
und kraftlos erklärt vom Bezirksgericht Zofingen: Obligationen Nrn. 775/776
-nebst zugehörigen Coupons und Talons auf die Ortsbürgergemeinde
Zofingen und zugunsten A. Jeggii, Birsigstrasse 111, Basel. (W 120a)

Gerlcbükauzlei Zofingen.

Ks werden1 vermisst *

10 Stück Coupons Nr. 19 der.Aktien Nrn. 1178 bis 1187 der Spar-
und Leihkasse Grencben.

Der unbekannte.Inhaber.dieser Coupons wird hiemit öffentlich
aufgefordert, dieselben innert einer Frist ..von drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Gerichtspräsidenten von Solo-
thum-Lebern vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen
wird. (W 1261)

Solothurn den 21. März 1916.
Der Gerichtspräsident von Sololhurn-Lebern :

Dr Haefelin.

Der unbekannte Inhaber der Namenobligation der Stadt. Chur,- Nr. 3662,
•über Fr. 1000, ä 3,6 %, samt Coupons vom, 18.'Dezember 1910 u. ff., ausgestellt

am 15. Mai 1903, zugunsten der Alpgenossensehaft. Haupt, Langwies,
wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebst Coupons dem unterfertigten
Amt innert drei Jahren, ,seit der ersten Publikation, vorzulegen, widrigenfalls
dessen Amortisation erfolgt. (W 1263)

Chur, den 23. März 1918. Kreisamt Chur.

Die Rekurskammer des Obergerichtes hat mit Beschlnss vom 8. Februar
1918 nach erfolglosem Aufrufe den vermissten Kaufsehuldbrief für Fr. 600,
auf Johannes Hartmann, Heinriehen sei. Sohn, von Eglisau, wohnhaft in Maur,
zugunsten des. Gotthilf Wolfer, in Maur," datiert den 28. März 1892 (letzter
bekannter • Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen), kraftlos erklärt und
dessen Löschung am Grundprotokoll bewilligt. (W 127)

U s t e r den 23. März 1918. Kanzlei des Bezirksgerichtes.
Der Geriehtsselireiber: Dr. E. Mettler.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten HI von Bern vom 27. September
1917, veröffentlicht im Sehweiz. Handelsamtsblatt 1917, Nr. 237, 243 und 250
wird widerrufen und demnach das Zahluugsverbot.auf die drei Kassenscheine,
4J-2 %, Nr. 104807/9, nebst Coupons per 5. Juni' 1917/26, ausgestellt am
5. Juni 1916 von der Hypothekarkasse Bern auf den Namen Üimnel in Chaux
d'Abel, aufgehoben. (W 128)

__
Bern, den 11. März 1918. Der Gerichtspräsident- III: Wäber.

Der unbekanute Inhaber der 2 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
3' % diff. 1903, Nr. 99101/2, wird hiermit aufgefordert, diese Titel uebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem
unterzeichneten Riebter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden.

Bern, den 1. März 1918. (W 1293) Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 12 Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen,
1910, I. Serie, 3A %, Nr. 98374/85, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. (W 1303)

Bern, den 1. März 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen, Sehweiz Bundesbahnen,
3 % diff. 1903, Nr. 148163 und 175613, wird hiermit aufgefordert- diese Titel
nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. (W 1313)

Bern, den 11. März 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte luhabor der 8 Obligationen Sehweiz. Bundosbahnen,
1903,. 3 % diff., Nr. 62767, 139946/7, 168950, 225487/8, 292311/2,. wird hiermit

aufgefordert, diese Titel nebst Coupons per 15. Mai 1919 n. ff. und ab
Obligation 292312 Coupon per 15. November 1917 und ab Obligation 292311
Coupon per 15. November 1918, innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung. hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst
sie kräftlos erklärt'werden. (W 1323)

Bern, den 11. März 1918. Der Gerichtspräsident. IU: Wäber.

Der Interimssehein Nr. 498168, ausgestellt von der Kantonalbank von
Bern für eine Obligation zu Fr. 5000 des 4 Ya % VII. Eidg. Mobilisationsan-
leihens .von 1917, ist dem Eigentümer verloren gegangen. Der Kantonalbank von
Bern, Filiale Biel, ist das gerichtliche Verbot erlassen worden, die entsprechende

Obligation auszuhändigen, es sei denn dem Gesuchsteller selbst, resp.
ist sie aufgefordert worden, die Obligation beim Riehteramt IH, Bern, zu
deponieren. Art. 857 0. R. (W 133)

Bern, den 13. März 1918., Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte.Inhaber der Obligation Kanton Bern (Hypothekarkasse)-
1905, 3% %, Nr.712Ö, wird hiermit .aufgefordert, diesen Titel nebst Coupons
innert drei Jahren,.vom Tage der. ersten Bekanntmachung hinweg, dem .unter¬
zeichneten Riehter auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 134s)

Jlern, den 15. März 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen,
1910, I. Serie, 3'A %, Nr. 84338/40, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der-ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlös erklärt .wer¬
den. (W 135")

Bern, den 15. März 1918. Der.Gerichtspräsidnt IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen a) Sehweiz. Bundesbahnen
1899—1902, 3%%, Nr.' 194872/5, 347817/21, 353362/3, 210535/44, 362414/23-
b) Sehweiz. Eisenbahnrente von-1890, 3 %, Lit. A zu Fr. 30 jährlicher Rente,
Nr. 27251/3, 23978, 23938, 21554/5, 21551/2. 19107/9, 18719/20, 18687,
14465/6, 11030/1, 11021/4, 11019; c) Eidgenossensehaft 1903, 3 %, Nr. 76994:
bis 77168, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei
Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 136s)

Bern, den 16. März 1918. ' Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte. Inhaber der 59 Obligationen Eidgenossensehaft 1903,
3%, Nr. 14641/4, 39325/38, -46944, 65635/70, 106780/3,"wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der eräten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Riehter auszuhändigen,'
ansonst sie'kraftlos erklärt werden. (W 137s)

Bern, den 18. März 1918. Der. Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die in Nr. 250 des Sehweiz. Handelsamtsblattes vom 25. Oktober 1917
erlassene Veröffentlichung betreffend Amortisation der drei 3% differe
Obligationen der S. B. B. von 1903, Nr. 12785, 12786 und 12789, wird
widerrufen. (W 138)

Bern, den 21. März 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Das Bezirksgericht See hat mit Entscheid vom 21. März 1918 die beiden
Kaufsehuldversieherungsbriefe von Fr. 2000 und 500, haftend auf der Liegensehaft

Nr. 277 in Ausserhirsehland-Uznaeh, Pfandprotokoll B. Vn, am 19.
Dezember 1910 erriehtet, kraftlos erklärt. (W 139)

U z n a e h den 26. März 1918. Bezirksgerichtskanzlei See.

Denxieme insertion
' En exäeution d'une ordonnance rendue le 23 janvier 1918, il est fait

somtnstion au dötenteur inconnu des obligations 3 % genevois, de 1880,
n03 167197 et 189695, de tes produire et däposer au greffe du tribunal de
premiere instance de Genöve, dans le.dälai de trois ans ä partir de in
premiere publication du present avis. Faute dequoi, l'annulation en sera
prononcäe. (W 43*)

M. V. R. Michoud, greffier.

Deuxieme insertion
En execution d'une ordonnance rendue le 8 mars 1918, il est fait

sommation 'au detenteur inconnu de la police d'assurance sur la vie,
n° 66943, contraetäe auprös de la Cie. d'assurances «LaCaisse Paternelle»,
ä Paris, par Lue Madame Catherine Burgmeier, en son vivant domicilii

Rue de la Scie, 5, Eaux-Viyes, Geneve, de la produire et de la
deposer au greife du tribuual de premiere, instance de Genfeve, dans le
d61ai de deux.mois ä parlir de la premiere publication du present avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononci. V. III. (W 99s)

R. Michoud, greffier.

Le president du tribunal, ä vous le detenteur ineonnu des titres suivants
qui ont disparu:

1° Une obligation Caisse Hypothiairo Cantonale Vaudoise, aetuelle-
ment. Credit Foneier Vnudois, 3 A %: serie A. n° 5528, de fr. 500,'coupon au
30 juin 1916 attaehe;

2° Une dite Credit Foneier Vaudois, 3yi %, serie C, n0ä S035, de fr. 1000,
coupon au 15 mars 1916 attache., '

' A l'histanee du uotaive G. Perrier, ä Nyon, agissant au nom de dames
Ravenel-Paschc. et. Vulliez-Pasche. sommation vous est faite de les produire
au groffc du tribunal do eeans dans un dölai de trois ans » dater du 27 mars
1917, faute de quoi l'annulation .pourra en 6tre ordonni. (W 201*)

Lausanne le 24 rnars 1917.
Le prösident: Paul Meylan.
Le greffier: - Ferd. Bertboud, subst.
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Konkurse — Faillttes — Fallimenü

Konkurseröffnungen — Ouvertures de faillites
(B.-G. 331 and 332.)

Di« Glftublgar dir Gamalntchuldnar and
all« Personen, die aal In HBnden eines
Gemelnschuldners befindliche Vermögena-
ctücka Anspruch machen, werden aufgo-
fsrdsrt, binnen der Elngabefrlst Ihre Forde-
rongen oder AnsprQche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
ttge etc.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Kenkursamte einzugeben.

Desgleichen haben' die Schuldner der'
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabe-
Met als' solche anzumelden, bei Straffolgen
Im Unterlassungsfalls.

Wer Sachen eines Gemelnschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Elngabefrlst dem
Kenkursamte zur'Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen Im Unterlassungsfalle; Im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht..

Den 'GlBublgerrersammlungen können
each Mltschnldner und Bürgen des Gemeln-
schaldners. sowie GewBhrspflichtlge bel-
wehnen.

Kt. Freiburg Konkursami des Sensebezirks in Tafers (430)
Gemeinschuldner: Die Erben des Gobet, Emil, sei., Baugescliäft,

in Düdirigen, nämlich • dessen minderjährige Kinder Joseph-Emil, Emil-Alois,
Emilie-Ottilia lind Peter Gobct, in Dötlingen.

Datum der Konkurseröffnung: 26. März 1918.
Erste Gläubigerversammlimg: 6. April 1918, vormittags 10 Uhr, im

Gerichtssaal, in Tafers.
Eingabefrist: Bis 30. April 1918.

Cl. de Vaud Office des faillites de Lausanne (415)
Faillie: Yautravers, Louise, proprietaire, Cafö du Transit,

Avenue du. Simplon, Lausaune.
Date .de l'ouverture de la faillite: 19 mars 1918.
Premiere assemblöe des cröanciers: Samedi, 6 avril 1918, ä 2% lieures de

l'aprös-midi, .dans une des salles de l'Eveche, ä Lausanne.
Dölai pour les productions: 27 avril'1918.

(L. P. 331 et 333.)

Les crtenclar» des falllis, et eeux qui
ent des rovendicatlonsB exercer, sent
lnvltte B produlre, dans le d*lal fix* puui
les productions, leurs crtenca* au revendl
cations B l'offlce et B lul remettru lean
moye'ns de preuve (tltres, exträlts de llvret
etc.) en original on en cople authentlque

Les d*blteuri da failll sont tenns dt
s'annoncer, sous les peine* da droit, dam
le dölal fix* pour les productions.

Ceux qui dötlennent des blens du fallli
en qualit* de cröanclers gaglstes ou B quel
que tltre que ce solt, sont tenus de let
mettre B-la disposition de l'ofllce, dans It
dÄlal fix* pour les productions, tous droltt
r*serv*s; faute de quol, lliencourront let
pelnes pr*vues par la lol et seront döchut
de leur droit .de pr*f*rence, sauf excasi
süffisante.

Les coddblteurs, cautions et autres
garants du failll ent le -drslt d'assist«
anx assembldes des cr*anden,

Rollokationsplan -
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder - abgeänderte
Kellokationsplan erwachst In Rechtskraft;
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Kenkarsgerichte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249, 250 et 351.)

L'*lat de collocation, original ou rectllK
passe en force, »'11 n'est attaqo* dane le;
dlx Jours par one action lntentde dnu
le Jagr cui a prononc* la faillite.

Kt. Basel-Stadt
Gemeinschuldner:

Konkursamt Basel-Stadt
Morin-Krop, Frdderic- Louis, Basel.

(429)

Auflage- und Anfeehtungsfrist: Innert 10 Tagen, d. h. bis und mit 6. April
1918. •

Kt. Appenzell L-Rh. Konkursami Appenzell (416)
Gemeinschuldnerin: 'Ko'mmanditgesellschaft Busslinger

& C o., Holzhändlung, Säge- und 'Hobelwerk, Weissbadstrasse, Appenzell,
mit Zweiggeschäft in St. Gallen.

Anfechtungsfrist:' Bis 4. April 1918.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(L. P. 230.)

La faillite sera clöturte faute par 1«
creanciers de r*clamer dans les dlx' ]earf
1'appUcation da la procedure en matlöre dt
faillite et d'en avancer lei frais.

(B.-G. 230.)
Falls nicht binnen zehn Tagen ein

Glänölger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt nnd für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursand Wiedikon-Zürich 3 (418)
Gemeinschuldner: Baumgärtner, Ernst", Mechaniker, früher

Bachtobelstrasse 30, Zürich, dato an'der Bäckerstrasse 113, Zürich 4.
Datum der Konkurseröffnung: 26. Februar 1918.
Datum der Einstellungsverfügung: 19.'März 1918.
Einspraehefrist: Bis 6. April 1918.

Schiuss des Konkursverfahrens — Clöture de la failllt«
(B.-G. 388.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Untcrstrass-Zürich (419)
Gemeinschuldnerin: BaugesellschaftLetten, in Zürich 6. '

Datum der Schlussverfügung: 9. März 1918.

Kt. St. Gallen Konkursamt Unterrheinlal in Thal (431)
Gemeinschuldner:
Firma Giger & Glar.ncr, Zwirnerei, in Staad, Gemeinde Thal.

• Giger, Jean, Zwirnerei, in Staad, Gemeinde Thal.'
Glarner, Heinrich, Kaufmann, in Staad, Gemeinde Thal.
Datum des. Schlusses: 25. März 1918.

Ct. de Neuchätel Office des failliles de la Chaux-de-Fonds (426)
Faillie: Alliance Artistique Catholique Gorge Boehler et Cie, so-

ciötö en commandite par actions,'ä la Chaux-de-Fonds.
Date du jugement clöturant la'faillite: 23 mars 1918.

Ct. de Neuchätel Office des failliles de Neuchätel (432)
Faillie: Italia S. A., Neuchätel.
Date du jugement de clöture: 25 mars 1918.

Konkurssteigeruugen. — Vente aux enchfcres publique« aprfes faillite.
(B.-G. 257.) (L. P, 257.)

Kt. Zürich (420)Konkursami Unterstrass-Zürich
im Auftrage des Konkursamles Baden

Im Konkurse desWild, Jakob, Baumeister, in.Baden, .gelangen
Freitag, den 26. April 1918, nachmittags 4 Uhr, im Restaurant Siegfried, zum
«Anker» am Wässer, in 'Wipkingen-Zürich, auf öffentliche Steigerung:

1. Vierzehn Aren 41,7 m2 Land, an der Wibich- und Schcffelstrasse, in
Wipkingen-Zürich, Kat.-Nr. 1551.

2. Zwanzig Aren .75,6 m2 Land, an'der Scheffel- und Rosengartenstrassc
in Wipkingen-Zürich, Kat.-Nr. 1553.

' '

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 2. April 1918 an beim Konkurs-
-amt Unterstrass-Zürich'(Rötelsträsse-Nr. 15) zur Einsicht auf.

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkutsaml llinlciiand in Uerisau (417
Mittwoch, dep 24. April 1918, nachmittags 5. Uhr, kommen im. Gasthaus

zum «Rebstock»' in-llcrisau, für Rechnung der Konkursmasse des Moi:e,r,
Albert, Bäcker und Wirt, zur konknrsrechtlicheu Versteigerung: ':-

1. Die Liegenschaft Nr. 1274 A., Wolm- und Gasthaus mit Bückoroi zum
«Engel»Tenfenau, in nerisau, mit Trinkhalle, Hofstätten und. übrigem.
Boden. Assekuranz Fri 51,500.

2. Die Liegenschaft Nr. 1280, Teufenan in Herisau, bestehend in Wohnhaus

mit angebautem Stadel,.Ilolzschopf und beiliegendem Wiesboden.
Assekurranz Fr. 32,200.

Im Einverständnis sämtlicher Titelgliiubigor findet mir eine Versteigerung

statt. ' Die Steigerlingsbedingungen sind vom 12. April ,1918 .1n heim
Konknrsamte zur Einsicht aufgelegt.
Ct. de GenSve Office des failliles de Genive (422)

Vente aux ench&res publlqnes
Failli: Boss, Henri; Carouge.
Samedi, 30 mars 1918, ii 3 henres de l'apres-midi, Rue d'Arve 27, ä Carouge,

aura lien la vente aux enchöres publiques au comptant de:
Dccolleteuses automatiques «Beldi«, perceuses, täraudeuses, essorouses,

tours, moule 6meri, transmissions, poulies, appendoirs, courroies, ötablis, 6taux,
forgo, outils divers, meches, burins, Ihnes,' tarauds, tables, tabourets, lampos.
ölectriques, axmoire, baquets, etc. dependant de la faillite de Henri Boss.

La vente aüra lieu'en bloc sür la rnise prix de 18,000 francs. Cette mise
ä prix ne sera pas abaissee.

On pourra -visiter le samedi, 30 mars, de 10 henres ä midi.

Pfandvcrwcrtnngs- Steigerung
' (B.-G. 138, 41 it. 85.) >

Kt. Basel-Stadt Bdrcibungsamt Basel-Stadt (42iy
Rückruf einer Grundstück-Versteigerung

Die auf Dounerstag, den 25. April 1918, angesetzte Versteigerung dos
der T e r r a i u - & B a n g e n o s s e n's c h a f t .«M e r k u r», Firma m Wetzi-
kon. gehörenden Grundstückes Riehen, Sektion B, Parzelle 1014®, mit Wohnhaus

Lörracherstrasse 107, nebst Flügelgebäude, Anbau, findet nicht statt.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Kachlassstundung und. Aufruf zur Fordcrnngseingabe
(B.-G. 295—297 u. 300.)

Sursis concordataire et appcl aux cröanciers
(L. P. 295-297 ot 300.)

Les d*blteurs cl-aprft* oat obtaan usursis concordataire de deux mols.
Les crteuciers' sont lnvitte B pro dal re

leuis crtenccs auprds du commlssalrt dans
,le dölal fix* pour les productions, soar
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assembiee des «tenders est con-
voquee pour la date indlqueo ci-deuoai.
Les creanciers peuvent' prendre conn
alliance des pieces pendant les dlx Joan qui
precedent l'assemblöe.

Den nachbenannten Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine Nacb-
lassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie Im UnterlassungsfaUe bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären. -

Eine Gläubigerversammlung 1st auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Dl« Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Ct. de Genive Office des failliles de Geneve (423)
Debitrice: La societe en nom'colleetif Maurice Nav'ille & Co, Rue

de Carouge, 48bis, Geiieve.
Date du jugemeut accordant le sursis: 22 mars 1918.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre," dirccteur de l'office

des faillites. -

Expiration du delai de production: 15-avril ,1918.
Assemblöe des cröauciers: 7 mai 1918, ä 10 heures du matin, Place de

la.Taconnerie, 7, au rez-de-chaussee, k Genive.
Dilai pour prendre connaissance des pieces: Des le 27 avril 1918.

ferlängernng der IVachlassstundnng — Prolongation du sursis concordataire
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.).

(424)-Ct. de Vaud President du tribunal de Vevey
Debiteur: Cardinaux, Adolphe, charpentier, ä- Ciarens.
Date du jugement accordant le sursis: 13 fivrier 1918.
Date du jugement de prolongation: 23 mars 1918.
Durie de la prolongation: Deux mois.
L'assemblie des creanciers est renvoyee au jeudi, 30 mai 1918 ä 4 heurefr

de l'apres-midi, en maison de vüle, aux Planches-Montreux.
Pieces ä disposition des intiressös: Dix jours avant l'assemblie, au bureau

de l'office des ponrsiütes.
Commissaire au sursis: L. Rapaz.

Trtaiflnj fliir den Haehlasxvartraj — Dilihdratiou nr Ibomtligatin d« iixuriit
(B.-G. 304.) (L. P. 304.)

Dia Gläubiger, können Ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag In der
Verhandlung anbringen.

Kt. Sern

Les opposants au concordat peuvent la
presenter ä l'andlence pour fair« valolr Wars
moyens d'opposltlon.

(428)Gerichtspräsident von. Inlcrlakeri
als erstinstanzliche Nachlassbehörde i. V.

Schuldnerin: A. G.'Hotel Giessbach in Brienz.
Zeit und Ort der Verhandlung: Dienstag, den 9. April 1918, nachmittags

2 Uhr, vor Richteramt Interlaken.*
Ct. de Fribourg Präsident du tribunal de la Sarine, ä Fribourg (425)

Dibiteur: Stolz, Emile, boulanger, ä Fribourg.
Jour, heure et lieu de-l'audience: Samedi,' le 6 avril 1918, ä 10 heures

du matin, en salle du tribunal, ä Fribourg.
Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal - (4271)

Debiteur: Vuille, Georgcs-Albert, fabricant d'horiogerie,.
Doubs 67, ä la Chaux-de-Fonds.

Jour, heurc et lieu de l'audience: Jeudi, 4 avril 1918, ä 3)4 b. du soir,
au Chäteau de Neuchätel. •

'
•

Commissaire: Pröposö aux faillites, ä la. Chaux-de-Fonds.

Bestätigung des Nachlassvertragcs — Homologation, da concordat

(B.-G. 308.) - (L. P. 308.)

Omologazlone del coneordato
ffi. L 308)

Ct. del Ticino Dislrello di Mendrisio (414)-
Con. decreto del 4 marzo 1918, il .pretore'del distretto di Mendrisio ha-

omologato il concordato del Bernasconi, E g i d i o, fu' D a v id e,' da
Pedrinate .e domiciliato a Chiasso, sulla base del 20 per cento pagabile presso-
il commissario.

Chiasso, 20 marzo 1918.
' -Ii commissario del concordato: Avv. Mario Bernasconi.
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SaodelsrogisteF — Regiere de commerce — Registro dl commerdi
I. Hauptregister — 1; Registre principal — I. Registro principal*

Solothurn — Solenre — Solctla
Bureau Stadt Solothurn

1918. 20. Mär/.. Pie Aktiengesellschaft unter der -Firma Färb- und
Lackl'abrlk, «Eclatin» A, G. in Solothurn hatin der Generalversammlung vom

22. März 1918 äliro Statuten revidicit und.dabei.folgende'.Abänderungen der
im. Schweiz. Handelsamts) patt Nr. 59 vom 7. Mitrz 1913,' Seite'406, publizierten

Tatsachen getroffen: Das Grundkapital der Gesellschaft wird auf die
Hälfte herabgesetzt und b'trägt somit Fr. 27,500, eingeteilt in 110 auf den
Inhaber lautende. Aktien zu Fr. 25' f, welche'voll einbezahlt sind.
"Der-Verwaltungsrat erhält dio Kompetenz, das Grundkapital bis auf den Betrag von
Fr. 200,000 zn erhöhen dur- h Ausgabe neuer Aktien und eventnell durch
Umwandlung von Obligationen in AI.den. Der Verwaltungsrat.besteht aus 2—5
Mitgliedern. Es wird bos:hlos.-< n, den Verwaltuugsrat bis auf weiteres aus 2
Mitgliedern zu bestolleri-. es werden gewählt:. Abrain Kylewcr, Fabrikant,' von
Amsterdam, in Soloth* vii, als President, und Felix f'rastan, Kaufmann, von
lind in Sent, als'Vi-.opräsident.

Waadt— Vaod — Vaud
Bureau de Lausanne

C a f u - r e s t a u r a n t. — 1918. 22 mars. Le clief de la maison P. Nico-
Jet, A Lausanue, est Pierre .Nieolet, de Villarimboud (Fribourg), domieilie A

Lausanne. Exploitation d'un eafö-restauraut, Rue' du Grand St-Jean 24, A

l'enseigne «Cafö-Rostaurant Helvötique».
Editions. :— 22 mars. La soeiete en nom colleetif Georges Bridel et

Cie,,editeurs, ä Lausanno (F. o. s. du c. du 11 janvier 1890), est dissoute on-
s'uitc de deees' de l'assoeie Auguste Bridel; eette raison est radiee. 'L'aetif et.
le passif sont repris piir la soeiete' eu commandite «Georges Bridel •& C'°

Georges Bridel et' Madelaine-Eugenie-Luev Bridel, de Moudon et Geneve,
domiciles A Lausanno, ont constituö sous la raison sociale Georges Bridel &
Cie, line soeiötö en commandite qui a commence le l''1' janvier 1918 et a
repris "l'äetif et 16 passif de la soeiete en nom eollectif «Georges Bridel et Cie».
radice. Georges Bridel est assoeie indefiniment responsable,' et Madelaine
Bridel, commahditaire-pour Ja somme de mille francs. Editions. Rue de la
Louve 6. La procuration est conferee A l'a'ss'orie eonimanditaire Madelaine
Bi idel.

"

Cliarcutcric. - 22 niavs./Lc elief de la maison M. Huguenin, ä Lau-
samie, est Mathilde-Huguenin, du Loele, domiciliee ii Lausanne. Chareuterie;
Rue du Petit ChOne 32.

C oinbus tibl es -e t i'ourrages. - 22-mars. La rai«on F. Mon-
thoux-Berney, combnstibles • et fourrages, A Lausanne (F. o. s. du e. du
25 juin 1917), est radiee.ensuite de remise de commerce.

C o m b u s.ti b 1 e s-e t fourrages. — 22 mars. Frederie Monthoux
allie Bern'eyy de Biöre, et Gustave Schlaeppi, de la Lenk (Berne), domicilies
ä Lausanno, önt constitne sous' la raison soeiale F. Monthoux &'Cie, une
soeiete en commandite dans laquelle Fredörie Monthoux est assoeiö' indefiniment

responsable et Gustave Schlaeppi eommahditaire pour la somme de
quinze-mille francs..La soeiete a son siege A Lausanne et- a commence le,
Ier janvier 1918. La procuration est conferee A l'assoeie.eonimanditaire
Gustave Schlaeppi. • Combustibles et fourrages; Gare du Flon.

22 mars. Gabriel' Studer, de Fribourg et Tavel, et- Jeau Roscng, d'Erlaeh
(Berne), les denx domicilies A Lausanne, ont- constitne soils la raison soeiale
Studer 'et-Cie, Nouvelles .Pompes Funebres, .une soeiete en 'nom eollectif
avant son siege A Lausanne et qui commence eel join-. Fabrique de eercneils
de tous styles, eoutoniies. mortuaires et transports pour tons" pays. Atelier:'
Place du Nord 2. Bureau et.magasiu: Place Tepinet 2.'

Dentclles. — 22 mars. La soeiete en nom colleetif Mmes Rousset,
dentelles, ä Lausanne (F.'.o. s. dn e. du 29 janvier 1914). est dissoute. La
liquidation etant eompletement.tenninee, eette.raison soeiale est eu consequence
Tadiee.

Halfcerie. cafe de fig u es,etc. — 22 mars. La maison H. Piguet,
malteiie et fabrique de cafe de figues et essence de cafe, ;i Lausanne (F. o. s.
dii e. dn 20 janvier. 1916); fait inserire qn'elle a transfer^ son domicile
commercial A la route de Crissier. Renens-Gare.

Boula n'g e r i e - p ä t i s s e r i e. —J 22 mars. Le chef de la maison H.
Hartmann, A Lausanne, est Hermann Hartmann, de Villnaehern (Argovie),
•domicilii A Lausanne. Boulangerie-patisserie.'Rue Caroline 3.

22 mare. La soeiöte cooperative Association fraternelle des patrons et
ouvriers menuisiers independants, section de Lausanne, ayant son siege A

Lausanne (F. o. s. dn c. du 7 jnillet 1910), a, dans son assemblee generale du
10 döeembre 1917,'döeide sa dissolution. La liquidation etant. compRtement
terminöe. eette raison soeiale est en consequence radiöe.

Bureau de Veuey

Gypserie et pcinture. — 22-mars. Le chef de la maison
Ainedöe Chiocca, A Veyev, gypserie et peinture (F. o. s. du c. du -18 avril
1891, n° 93, page'381),' fait inserire qn'il domic procuration a son fils Fernand
Chiocca,.'d'Envy (Vaud), peintre, domicilii A Vevey. Les effets de eette
inscription retroagissent au lcv döeembro 1917.

22. mars. La .soeiete en nom eollectif «Pelerin, Palace Hotel Kung et
Nicodet.> dont le siöge est au Mont Pelerin sur Vevey, exploitation dn Pele-
rin-Palaee-H6tel Kung et Nicodet (F. o. s. du e. du 15 juillet 1916, n° 164,

page 1125), est dissoute du eommun accord des deux assoeies. La liquidation
sera opöreo sons la raison soeiale Pölerin Palace Hotel, Kung et Nicodet, en
Liquidation par l'assoeie Charles Nieodet, lequel eugagera la soeiete par sa
seule signature.

23 mar«. Sons la raison soeiale Society anonyme du Pelerin Palace
Hotel, il est eonstitue iine soeiete anonyme dont le siege est A Montreux. Le
but'de la soeiöte est l'achat des immenbles dont Edouard Kung et Charles
Nicodet sont proprietaires ä Bauniaroehe, eommuno de Chardonne, ct formant
la propriety du Palaöe-Hötel, la reeonstmetion et l'exploitation de l'hötel
ineendio le 28 avril 1917, ainsi qne'l'achat, l'exploitation et la vente dc tous
immenbles qui pourraientTinteresser dans la suite. Les Statuts de la' soeiötö
portent la dato dn 20 mars 1918. La duree de la soeiöte est. illimitee. Le
capital social ost fixe A la somme de-cent mille francs (fr. 100,000), divise en
200 actions de fr. 500 ehaeime, au porteur. Les publications de la soeiötö ont.
lieu dans la Feuille. des. avis officiels du canton de Vaud et dans-la Feuille
offieiellq.snisse du commerce. Toutefois, le eonseil.d'administration est auto-
rise a ntiliser uno publicite plus. eteudue. La soeiete est dirigec et
representee par un eonsoil' d'administration compose de 1 A 5 membre.-. Elle est
valablemeht e'hgagee vis-A-vis des' tiers-pur la signature collective de deux
administrateurs ou d'un admiuistratour et du-seerötaire; ee dernier pent etre

•ehoisl en dehors du coiiRcil. Pour la premiere pöriode triennale,' le eonseil est
compose ebmme'siut: Charles Nicodet, de Grans' et Mareliissy (Vaud). liötelier,
ä Montreux; president; Albert Henry, de Vuillerens, boursier, :"i Bloiiay,'
mee-prM'dent, et Charles Hügli, de Seedorf (Berne), foucle de pouvoirs. A Mon-
treux, secretaire. •

-
'

(Neuenbürg — Ncuchätel —. Neoch&lel
*

i* - Bureau de La Chaux-de-Fonds
II o r 1 o g e r i e. — 1918.' 16 mars. La maison Ph. Wolf Fabrique Aur6ole,

fabrication, achat et vente d'horlogerie, :i La Chaux-de-Fonds (F. o. s. dn c.

itf- ' '

du 9 juillet 1895, n° 1'76, 23 jnillet 1901, n° 264, 25 jahvior 1904, n° 29), est
radiöo. La suite des affaires est. reprise par ,1a «Fabrique Aureole et Vertex
S. A. suee. de Pli. Wolf»,'A La Chaux-de-Fonds.

Horlogerio, ete. — 23 mars. Sous' la- raison soeialeFabriques
Aureole et Vertex S. A. Succ. de Ph. Wolf, il. a et6 .eonstitue une soeiete
anonyme ayant ponr'objet: a) la fabrication ot-le eommereo d'horlogerie,
machines,' outils, instruments.de precision et tous antres artieles; b) la reprise
des'affaires de la maison «Ph. Wolf, Fabrique.Anr6ole A'JLa Chaux-de-Fonds.
Lai 'soeieto pent s'int6resser direetement ou indireetement A tontes affaires
similaires. ainsi que ereer elJo-m6me' ou acquerir toutes entreprises analogues'.
Elle .ponrra er6er des sneeursales en Suisse ou A l'etranger. Les Statuts'signds
ue tons los aetionnaires sont dates du 15. mars 1918. Le siAge de la speiste
est A La Chaux-d e -F.ond s ,.Rue de la Paix n° 133, et la.dnrAe est
illimitcie. Le capital- social-est fixe A la somme de six cent mille francs
(fr; 600,000),-repr6sont6 par deux cents actions privilegi6es' de mille francs
ffr. 1000) ehaennc et qnatre cents actions ordinaires de mille- francs (fr. 1000)
chacune. Les actions Sont au porteur, entierement liberees. Les publications -

cinanaut de la soeidte au'ront lieu par la vole de la Feuille-offleielle s'uisse
du commerce et par avis insures dans un jonmal loeah La socif-te'est admini-
strPe par uii-'eoaseil d'administration de 2 A 7 roembfes. Le.eonseil d'administration

pent d'dPguer ses pouvoirs-A des administrateurs-delegufe ou. A.des
directeurs techniques et eommereiaux. Le eonseil d'administration est actnellc-
nient compose de denx mimbres. La soci6t6 est representee A l'egard des tiers
par la signature individuelle des.administrateurs qui sont:-.Jules Wolf, •

originale de.La Chaux-de-Fonds,-et Emile Dreyfns, originaire de Montmollin,
tous deux fabrieants d'horlogerie, domicilies A La Chaux-de-Fonds.

Poöles 61ectrique,s, constructions metalliques et metal
1 ii r g i q n e s etc. - - 21 mars. Sons la denomination Soci6t6 anonyme

Hecla Hecla S.A., il est constitne une soeiete anonyme ayant .son siege A

La Chaux-de-Fonds. La-soeiete a pour objet: 1° L'achat et l'exploitation
du brevet-Suisse n°-71562 et de tons autres brevets identiques pris A

l'etranger; 2° la fabrication des poeles electriqucs dc tous genres et de tous
modele,«, et dc tous autres articles se rattaehant au domaine exploits -par' la
soeiete: 3° l'aequisition de fabriqnes.A buts similaires: 4° l'exploitation de cee
fabriques; 5° La construction nRtallique de tons articles se rattaehant A

l'indus'tric clcctrique et.metalliirg'iquc. Les-statuta «ont du- 18 mars 1918. La
dnr6e de la soeiete est indeterminee. Le capital actions est de fr. 50,000. B
est .divise en 50 actions de fr. 1000 ehaenne. Les actions sont an porteur.'Un
couseil d'administration dc trois membre-s est 'charge de l'administratiön de
la soeiete. Les publications anront lien par avis inseres dans la Feuille offi-
cielle snisse du eommeree et dan« uh journal local, snivänt decision dn con-
seil'd'administration. Les aris sont phblies au moins dix jonrs avant l'assem-
blee generale. Le eonseil-d'administration est eompose de: Georges Brunner,
poelier-fumiste, de Seedorf (Berne), Arthur Ulrich, ingenieur, de La Chanx-de-
Fonds, et Henri Fer, indnstriel, de Cheserez sur -Nyon (V'aud),' tous A La
Chaux-de-Fonds. La soeiöte est valablement engagee par la signature,
individuelle d'un des administrateurs. Bureaux:. Est 29.

H o r l'o g e r i e. — 23 mars. Sous la raison soeiale Mosimann et Cie, S. A.
Fabrique Mildia, il est fonde A La Chaux-de-Fonds, une soei'etö
anonyme ayaht pour bnt le raehat et l'exploitation de la societd en nom
colleetif «Mosimann et- Cie», A La Chanx-de-Fonds. la" fabrication et le
eommeree de l'horlogerie. Les Statuts sont dates du. 22 mars 1918. La dur6e.de la
soeiete ' est indeterminee. Le capital. social est. de cent qnatre vingt mille
tvaucs (fr. 180,000), divise en 180 actions nominatives de mille francs (fr. 1000).
Les publications de la soeiete se font dans la Feuille' offieielle suisse du com-,
metee. La soeiöte est representee vis.-A-vis des tiers par l'administrateur
Albert Mosimann, negoeiant. de La Chanxyde-Fond«. y domieilie; eile est
engagee par sa signature individuelle. La soeiete confere la-procuration a Ad-
ricn-Jules Piguet, eommis. de La Chaux-de-Fonds, y domieilie.

23 mars. Dans sa seancc du 3 janvier 1918. ,1a soeiete cooperative So-
cietö 'des marchands de combustibles de La Chanx-de-Fonds, ä La Chaux-
de-Fond« (F. o. «. du c. des 10 jnillet-1912. n° ISO. et 4 deeembre 1917. n° 284),
a nomme: President: Fritz Baumann, eomptable, originaire de'La Chaux-de-
Fonds, en remplaeemeut de Pierre Barbier, et secretaire: Louis Robert, mar-
chand de combiwtible. originaire de La Chanx-de-Fonds. en remplacement de
Gaspard Ullmo. tons denx domicilies A La Chaux-de-Fonds.

23 mar«. Dans son assemblee generale du 14 janvier 1918. la soeiete
cooperative Groupe d'aehat et d'epargne de la soeiöte des cafetiers, Hoteliers et
Restaurateurs de La Chaux-de-Fonds, A La .Chaux-de-Fonds (F. o. s'. du e.
du .3 mai 1912, n° 115). a pfocede A la re\i«ion totale de ses statiits, empor-
tant les modification« «aivantes mix faits publics dans le registre du
commerce.

' I a denomination de la soeiete a. ete remplaeee par' celle de:Groupe
d'aehats de la soeiöte des cafetiers, hoteliers et restaurateurs du district de.
La Chaux-de-Fonds. Le siege de la soeiöte est A La Chanx-de-Fonds. Sa duröe
est indöteimihee. La soeiete a pour but: 1° de resserrer les liens de eönfra-
teruitö qui doivent exister entre les membres de .la corporation; 2° d'nnir les
forces de toüs. pour eoneourir au' progrös moral et a la prosperite matörielle

•clh.la corporation: 3° de rösistef d'iuie maniere effieaee et eonstante a tous
a'etes portant. atteinte anx intörets eommuns: 4° de procurer aux societaires.
aux meilleures conditions possibles, les .produits neeessaires A lenrs eommerces;
5° de repartir entre les membres du groupe les marehandises aehet-öes en
gi-os. Sont- seuls admis .commc membres de la soeiöte, les .cafetiers, restaurateurs

on hoteliers du district de La Chaux-de-Fohd«. faisant parti° de la
soeiöte des cafetiers. hoteliers, restaurateur«, qui eu adressent la demande
eerite an comite, et sont agrees par l'assemblee gönerale. La qualitö de so-
eietaire se perd: a) par la demission notifiee par eerit an eomitö et aeeordöe
par l'assemblöe generale: b) par la faillitc: e) par l'exclusion: d) par le dö-
ces. Les heritiers et allies directs (fil«, filles, beanx-fils, belles-filles). ou la
vouve d'un soeietaire, peuvent Ctre agrees eomme societaires et mis au benefice

des droits et-avantages du döfuut..moyeunant qii'ils eontinuent l'exploitation

dn' eommeree de ee dernier, et remplissent les conditions prövues par
les Statuts. Les contributions des societaires sont: line finance .d'eiitree de
fr. 5 ainsi qu'un versement d'une somme minimale de fr. 200 eonstitüant leur
participation au forids 'de garautie. Le« organes de la soeiete sont: L'assemblee
genörale, le eomitö. les verificateurs de eomptes. Le eomitö se eompose de
sept membres, savoir: un president, un-vice-president, un seeröt-aiie, un viee-
seeretaire, un eaissier et- deux suppleants, nomnies-par l'assemblöe generale.
La .soeietö n'est responsable que jusqivA concurrence de son avoir soeial.'Les
societaires sont exoneres de. toute-responsabilite persönnelle. La snpputation
des bönefiees de la soeiöte deyra etre faite selon les prineipes ötablis par l'ar-
ticle 056 C. o. La soeiete est- engagee valablement vis-A-vis des tiers par'la
signature collective- du president.' du cai«sier et du secretaire. "Les membres
du eoinite sout-: Frösident: Emile Freitag, d^ Chietres et La Chaux-de-Fonds:
viee-pfösident: 'Louis Rufer, de Diesbach (Berne); seeret-aife: Oswald'.Hunger.
de Wohleri (Berne) et de La Chaux-de-Fonds; viee-secretaire: Albert Savoie.
dn Löele; eaissier: Louis Coulet, de 'Say'agnier; snppleants: Alfred Zimmermann,

de Englisberg (Berno) et La Chaux-de-Fonds. et Charles Nardin, de La
Chaiix-deFohds: tous cafetiers et'domicilies A La'Chaux-de-Fonds.''

Genf — Genfcve — Gincm
11 e p r es e n t at i o lis .c o mm e r e i a 1 o s etc. — T918. 22 mars. «Le

chef de la maison F.' Currat, A Geiievc. est Fölix Currat, de Grattavache "(Fri-
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bourg), domicilii A Geneve. Representations commevciales et döpositairo do
fabriqües. 40, Ruo do Berne.

22 mars. Sociötö anonyme des imroeubles de la Rue Lombard, ötablio
ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 22. janvier. 1917, pageN112). Gino VuA-
gnat, entrepreneur, de Genöve (villo),- A Plainpalais, et. Edmond von Auw,
comptablo, do' Bönken (Zurich) et Plainpalais (Gcnövp), A La Chapolle s. Ca-
rouge, ont ötö n'omniös membres du eonseil d'administration, en remplaecment
de Victor-Mare -Vuagnat et Jean CassaY, decedöe. Sidge social actuel: 15, Rno
des Voisins, che'z Gino Vuagnat.

22 mars. La Banque Födörale • (sociötö anonyme), ayant son siege A

Zurich 6t diverses succursalcs en Suisse, notanuncnt une A Gen Ave (F. o. s.
du el du 10 janvier 1918, page 51), a, dans son assomblöe gönörale'du- 2 mars
1918, constat^ l'augnientation de son capital social, loquel s'ölöve' actuello-
ment A qnarante-cihq millions de francs (fr. 45,000,000), reprösentes par
90.000 actions, au povteiir, do 500 francs ehacuue. La mcme assomblöo a dö-
cidö une nouvelle augmentation du capital par remission de 10,000 aetiohs
nonvolles do fr. 500. L'exöcution do cette decision est confide au conseil
d'administration: Enfin, l'art 38 des Statuts a ötö revise, cette modification • n'en-
trainant cependant pas de changement dans les publications antdrieures.

22 mars. La Sociötö anonyme de I'Aiicienne Malson Collet, etablie au
Pctit-Lan'cy (Lancy) (F. o. s. du c. du 5 juin 1913, page 1036), a, dans
ses assemblees gcnörales cxtraordinaircs des 8 ddcembro 1917 et 6 mars 1918,
modifie ses Statuts en cc sens que le titre de la socidtd sera Sociötö anonyme
de l'Ancienr.e Maison Collet, Fabrique de metres et mesnres lineaires; que le
capital social'est portd de soixante mille francs a la somme de cinq cent mille
francs (fr. 500,000) par l'dmission de 880 actions nouvelles, au portciir, dc
500 francs chacune, toutes souscrites et entiörement libdrdes; que la soeidtd
est administrde par un conscil d'administration compose de 8 A 5 membres
et quelle est valablement engagöc vis-ä-vis des tiers par la signature collective
de deux administrateurs. Les Statuts ont öte, en outre, modifies sur d'autrcs
points non sonniis A publication. Do plus, l'asscmblöe generale du G mars
1918 a acccpte la dömissiou do Edgar Collet et Louis Lacroix de leurs fouc-
tion d'administrateurs et nomme, en leur remplacemeut, Lncicn Pictct, in-
dustriel, de Genöve, y domicilii; Löon Gouy, avocat, dc Genöve (ville),. y do-
inicilid; Pierre Carteret, notaire, de Geneve, y domicilie, et Frangois soit
Francis Armand, negociant, de Lancy (Geneve), domicilii a Geneve.

22 mars. La Socidtd Immobiliere du Grand Due, soeidtd anonyme ayant
son riögo A C a r o u g e (F. o. s. du e. du 29 decembre 1917, page 202S), aux
termes d'ime ddlibdration d'assemblöe göneralc en date du 21 mars 1918, dont
le proces-verbal authentique a etö dressd par Mp Charles:Alfred Cliarbnlicz,
notaire, a Geneve, a portd son capital social dc trentc neuf mille francs a
qnatre-virigt im mille francs (fr. 81,000), par l'emission de 42 actions nouvelles
de 1000 francs chacune, au portenx,' entiereinent" souscrites et libdrdes, et a
modifid ses Statuts en conscqnence;

22 mars. La Socidtd Anonyme des fours A chaux grasse de Genissiat, dont
le stege'est a G'eneve (F. o. s. du c. du 20 octobrc 1915, page 1413), a,
dans son assemblde gendrale du 22 mars 1918, augmentd son capital de vingt-
sept. mille francs, par l'dmission de 54 actions nouvelles de cinq ecnts francs
chacune, dc sorto que 1c capital social est actuellement fixd a cinquante mille
francs (fr. 50,000), divisd en 100 actions, au port-cur. de fr. 500 chacune, en-
tierement liberdes. Les Statuts ont, de plus, öte modifies sur un autre point
non soumis A publication.

22 mars. Aux termes d'ac-te re§u par Me Tapponnier, notaire, A Geneve,
le 20 .mars" 1918, il a dtd eonstitud, sous la denomination dc Socidtd Immobi-
HJire La Chimere une socidtd anonyme dont le siege est A Geneve,
Rue de l'Ecolo 9, ayant pour objet l'achat, la construction, l'exploitation et
4a rente d'immeublcs situds dans le canton dc Geneve. La socidtd a une durde
illimitde. Le capital social est fixd A douze mille francs (fr. 12,000), divisd en.
12 actions de 1000 francs chacune. Les actions soht au porteur. Les publications

auront lieu par la voie "de la, Feuille d'avis officielle du canton do
Genöve. Elle est administrde par un conscil d'administration de un a trois
membres; olle est valablement engagde par la signature collective de la
majority des administrateurs, on, s'il n'y a qu'un" seul administrateur, par la
signature de cc dernier. Le conseil d'administration est composd de Victor
Malluquin, fabricant d'appareils de ch'auffage, de Ohdne-Bougeries (Genöve),
demeurant A Geneve.

Sehvsiz. Amt fir geistiges Eigentum

Bmn siini it la ynyrifti tatelleetneDi — DfSeio sviziero dells preprietl inUDittsals

Liste der muster end lilodells

lisle des cessins ei modales - lisia del disecnl e modem

Erste Hälfte März 1918
Premlere quinzaine de roars 1918 — Prima quindicina dl marto 1918

I: Abteilung — lre Partie — Is Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Deposit!
28994—20046

Nr. 28994: 1: März 1918, 4K Uhr p. —Versiegelt. — 4 Modelle. — Lüftungsziegel.

— J. Jenni's Söhne, Bern (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co.,
Bent

Nr. 28995. 1. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Milchkühler.
— James Borel, Zürich (Schweiz). Vertreter: S. Volz, Zürich.

Nr. 28996. 1. März 1918, 8 Uhr p. —. Offen. — 99 Muster. — Stickereien. —
Otto Altschüler & C'°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 28997. 1. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 425 Muster.'— Stickereien,

— J. D. Einstein & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. .28998. 1. März. 1918, 8 Uhr.p. — Offen. — 1124 Muster. — Stickereien.

:— Zürcher & Seiler, St. Gallen (Schweiz). •

Nr, 28999. Ii März 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 1900 Muster. — Stickereien. •—
Alfred Metzger & .C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 29000. 2." März 1918, 9. Uhr a.- — Versiegelt. — 1 Modell. — Türschloss.
— F r i o d r-i c h". Lutzmann, Zürich (Schweiz).

Nr. 29001. 2. März 1918,- 6A Uhr p. — Offen. — 3 Muster. — Packungen für-
Papiere. — Zürcher. Papierfabrik an der Sihl, Zürich (Schweiz); Rechtsnachfolgerin

dcs'Urhebcrs «Burkhard Mangold», Basel. Vertreter: H. Kirchhofer
vormals Bourry-Söquin & Co.; Zürich.

Nr. 29002. 2. März 1918, 7 Uhr p. —"Versiegelt. — 2228 Muster. — Stickereien-

— Leumann, Boesch & C°, Kronbühl b. St. Gallen (Schweiz).
Nr. 29003. 2. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 884 Muster. — Mechanische

Baumvrollstlckereien; — Eisenhut & C°, .Gais (Schweiz).
Nr. 29004. 2. März-1918, 8 Uhr p. — Offen. —1 ModclL.— Bürste zur Glftt-

tung des Stickstoffes beim Aufspannen bei Hand- und Schifflistickmaschi-
nen an Längsspannstäbeh. — Josef Brändle, Wil (St. Gallen, Schweiz);
Rechtsnachfolgör des Urhebers «Theö'd. ZÜhdt3>," St.. Gallen.

Nr. 29005. 4. März 1918, 8 Uhr.p. — Offen. — 1 Modell. — Raupenfänger. —
Johann Lintner, Rorschach" (Schweiz).

Nr. 29006. 2. März 1918, 8 Uhr a. — Offen. — 3 Muster. — Etiketten für
Maus- und .'Rattenfallen. — Frau Martina Zehnder-Lacher,' Einsiedeln-
Horgcuberg (Schweiz).

Nr. 29007.' 1. März 1918, .8 Uhr p. — Offen. — 6.Modelle. — Sohlen- und
Absatzschtitzcr. —'Mat Ii as Ratschliier, Bottighofon (Thurgau, Schwoiz).

Nr. 29008. 1. März 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 10 Modelle. — Elektrisch heiz-
• bare Fuss- und .Fuss- und Boinbekloidungen. — Abton Albert Buck,.
.Zürich (Schweiz). Vortroter: Guido Zimmermann, Zürich.

Nr. 29009. 5. März 1918, 8 Uhr p.' — Offen. — 1 Modell. — Butterfass' —
Job. Bachmann, Sehindellögi (Schweiz). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G.,
Zürich.

Nr. 29010. 5. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell.'— Servietten-
taschn. — Hans Schilling, Dozwil (Schwoiz). Vertreter: S. Volz, Zürich.

Nr. .29011. G. März 1918, 1 Uhr p. — Offen. •— 2 Modelle — Sohlenschoncr in
Metall. — Emma Kopp, Rorschach (Schwoiz).

Nr. 29012. G. März 1918, 7 Uhr.p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Karosscrio
mit aufklappbarem Führersitz. — J o a n^Gygax, Biel (Schweiz). Vertroter:
W. Koelliker, Biel.

N° 29013. G mars 1918, 7 h. p. — Cachete. — 2 modüles. — Machino pom" la
dessieation do la tourbc. — Auguste Graf, Lausanne (Suisse). Manda-
taire: L. Flcsch, Lausanne. '

- •
' '

N° 29014. 6 mars 1918, 7 h. p. — Cachetö. — 2 modeles. — Briquettes en
agglomerA. — Auguste Graf, Lausanne (Suisse). Mandataire: L. Floscb,
Lausanne

Nr. 29015. 6. Mär/. 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Baukasten. —
Jacob Bachm'anii,. Langgasse b. St. Gallon (Schweiz).

Nr. 29016. 2. Februar 1918, 8 Uhr p.-— Versiegelt — 3 Modelle. —
Spielsachen (Unterwaldner Häuschen: Wohnhaus, Stall, Kirchlein). — Frau
L. Sieber-Spörri, Obermatt b. Engelbcrg (Sehweiz). «Priorität:
Kunstgewerbliche Weihnachts-Ausstellung, Luzcrn, eröffnet, den 27.-Oktober
1917.» '

:

Nr 29017. 6. März 1918, 3 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Brems-
mechanik für Wagen. —"Jakob Ochsner, Zürich (Scliwciz). Vertreter:
L. R.. Schneider, Zürich.

Nr.-29018. 7. März 1918, 2 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Fluchtpunktstift
lind Instrument zum Befestigen desselben auf" Zeiehnungstischen • und

Rcissbrettern. — Thomas' Fluor,' Bern (Schweiz).'
Nr. 29019. 7. März 1918, 6 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Gär- und

Abzapfspund. — Arnold Egloff, Starretschwil b. Oberrohrdorf (Schweiz).
Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Nr. 29020. 7. März 1918, 8 Uhr p. — Verriegelt. — 1 Modoll. — Preisschild
zum Kentitlichmaehon der Verkaufspreise — Fritz Eberhardt, Luzern
(Schweiz). • •

N° 29021." 8 mars .1918, 4 h. p. — Ouvert. —1 modöle..— Mandrin A dö vieser
les vis de balariciers. — A.'Dumont & fils, La Chaux-dc-Fonds (Suisse).

Nr. 29022." 8. März 1918, 6 Uhr 'p. — Offen. — ,1 Muster. — Postkarte mit
Raum für Ansichten• und Reklamen..— Hans Flechter, Basel (Schweiz)-

Nr. 29023: 8. März 1918, 7 Uhr p..— Offen. — 6'Muster..— Stickereien. —
Schläpfer & Clerc, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 29024. 6. März 1918, 10 Uhr a. — Versiegolt. — 2 Modelle. — Apparate
• für Anlagen zur Benachrichtigung von Personen, die in einem Lokale

vorsprechen wollen. — Johann Muff, Zürich (Schweiz).
Nr. 29025. G. März 1918. 12 Uhr m. — Offen. :— 1358 Muster. — Mechanische

Baumwollstickereien. — Jacob Rohner A. G., Rebstein (Schweiz).
Nr. 29026. 8. März 1918, 6 Uhr p.—: Offen. — 3 Muster. —Seifenumhüllungen.

— Friedrich Steinfels A. G. Seifenfabrik Zürich, Zürich (Schweiz).
Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich.

Nr."29027. 9. März'1918, 11 Uhr a. — Offen. — 4 Modelle. —
Kettenkupplungen, — Franz Pawlik, Rorschach (Schweiz).

N° 29028. 9 mars 1918, 3 h. p. — Ouvert. — 8 modeles. —; Plaques de chaais-
sures. —r Louis Boesch, Bienne (Suisse). "

N° 29029. 9 mars 1918, 6 A h. p. — Cachete. — 1 modele. — Tour A döcolle-
tev. — Atlas Manufacture suisse de möcanlque fine S. A., Nyon (Suisse)-
Mandataire: E. Imer-Schneider, Genöve...

N° 29030. 10 mars 1918, 8 h. p. — Cachetö. — l mbdölc. — Röchaud A char-
bon avec double röglag:o et grille rotative. — L. A". Jaccard, Lausanne
(Suisse)..

N° 29031. 11. März 1918, 10 Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. — Gasanzünder.

— Jakob Geiger-Sixt, Basel (Schweiz). Vertreter." A. Bietenholz,
Basel.

Nr. 29032. 11. März 1918, 3 Uhr p. — Offen. — 1 ModelL — Kaninchenfellspanner.

— Fritz Steinmann, Richigeh b. Worb (Schweiz).
Nr. 29033. 11. März 1918,.4 Uhr p. —.Offen. — 1 Modell. — Fellspanner. —

Alb. Holder, Affoltern b. Zürich (Schweiz).
N° 29034. 11 mars 1918, 6 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Calotte pour om-

ballage de mouvements d'horlogerie. — Fabrique de Boites la Centrate,
Central Watch Case C°, Bienne (Suisse). Mandataires: Herren & Guerchet,
Genöve.

Nr. 29035. 11. März 1918, 7 Uhr p. — Versiegelt — 1 Modell. — Von-Hand
geführter elektrischer Scherappavat. —"Rudolf Frauenfelder, Grenchen
(Schweiz). Vertreter: W. Koelliker, Biel.

Nr. 29036. 11. März; 1918, 8 Uhr p. — Offon. — 12 Modelle. — Garnierte
'Damenhüte. — Gobrüder Loeb, Zürich (Schweiz); Rechtsnachfolger der
Urheberin «Frau Bluma Deyner», Zürich.

Nr. 29037. 11. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Gewobener
Strohpantoffcl. — Hans Fehlmann, Othmarringen (Schweiz).

Nr. 29088. 8. März 1918, 8 Uhr p. ,— Offen. — 1 Modell. — Holzschachtel. —
Bernhard Bissegger, Basel (Schweiz).

Nr. 29089. 9. März 1918, 12 Ulir m. — Offen. — 1 Modell. — Söhlenschoner
in Metall. — Emma Kopp,.Rorschach .(Schweiz).

N° 29040. 9 mars 1918, .8.h. p. — Ouvert. — 8 modeles. — Mouvemente .de
montres. — H. Moser & Cio, Le Locle (Suisse).

Nr. 29041. 12. März- 1918," 7 Uhr p. — Versiegelt — 115. Muster. — Baüto-
woll- und Seidenstickereien (sog. Spitzen). — A. Hitfehtis & C°, St. OAÜ'en
(Schweiz).

Nr. 29Ö42. 12. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt,— 786,Mustör. — Stickereien.

— Reichenbach & C° A.-G., St. Gallen; (Schweiz).
Nr. 29043. 12. März 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Muster, — Holzschachtel.

— Born hard Bissegger, Basel (Schweiz).
N° 29044 11 mars 1918, 8 h. p. — Ouvert. — 29 modöles. — Steges, tables,

buffet et sewantc. — Mottu f r ö r e s, Chöne-Thönex (Suisse).
N° 29045. 13-mars 1918, 12 h. m. — Cachetö. — 1 modöle: — Moye'h d'en-

eöignement du calcul dans lee classes ölömentairös' de l'öcöle primäire. —
Mademoiselle Lina Wild, St. Imicr (Suisse).

N° 29046. 13. März 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt.— 386 Muster.-— Maschinen-
stickereien (Spitzen). — Ufüon A. G. vorm. Hofftbami & C°. St" Gallen
(Schwdz).



27. III. 1918 No 73 — 501

II. Abteilung — II® Partie — II" Parte

Abbildungen von Modeilen für Taschenuhren
(die' ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modöles pour montres
(lcs modöles cxclusivcment d<Scoratlfs exceptds)

Riprodiudoni di modelli per orologi
« (eccettuati i modelli exclusivamcnts decorativi)

N° 29040. 9 mars 1918, 8 h. p. — Ouvert. — 8 modules. — Mouvements de
montres.— H. Moser & C'°, Lo Locle (Suisse).'

X« 1. X" 2.

X«- 3. X« 4. X« 5.

Nr. 41432. — 8. März 1918, 8 Ubr.
H. Daemen-Schmid, Fabrikation und Handel,

Uöter (Schweiz).

Rechnerische Hilfsmittel in Form von Walzen, Tafein, TabeUen, Scheiben,
Rädern, Dosen, Bändern, Stäben, Linealen etc., sowie Maschinen, Instrumente,
Apparate und Werkzeuge aller Art, und darauf bezügliche Anleitungen und

Drucksachen.

Sr. 41433. — 20. März 1918, 8 Uhr.
WOest & Steiner Buchdruckerei-Utensilienfabrik,

Fabrikation und Handel,
Untersiggenthal (Schweiz).

Bnreanartikel.

Populo

Hl. Abteilung — llle Partie — III" Parte

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazloni
Nr. 22851. 16. April 1913, 8 Uhr p. — (II. Periode 1918/1923). — 4 Modelle.

— Teigwaren. — V. Tommasini & Cia S. A., Mendrisio (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich; registriert den 18. März 1918.

N° 22377. 29 avril 1913, 7 h. p. — (11° periode 1918/1923). — 1 modele. —
Calotte proteetrieo pour mouvement de montre..— Fabriques d'Horlogerie
Thonunen S. A. Waldenburg, Waldenburg (Suisse). Mandatairo: A Ritter,
Bäle; enrogistrement du 9 mars 1918.

Löschungen — Radiations — Radiazioni
N°9409. 4 mars 1913. — 1 dessin (solde de 2). — Tableau-reclames et eti¬

quettes.
N® 9436. 9 mars 1903. — 1 module. — Emballago pour chocolat.

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Sv.. 414254. — 7. März 1918, 8 Uhr.

Bus er &^Cie., Fabrikation und Handel,
Niederdorf (Schweiz).

Uhren, Ilhrenbestandteile und Uhrwerke.

Sr. 414SO. — 7. März 1918, 8 Uhr.

Buser & Cie., Fabrikation und Handel,
Niederdorf (Schweiz).

Tasehenhhren/deren Bestandteile und Titsehennhrwerke.

(ES®
Sr. 41431. — 7. März 1918, 8 Uhr.

Buser &2Cie., Fabrikation und Handel,
Niederdorf (Schweiz).

Uhren, Uhrenbestandteile und Uhrwerke.

Nr. 41434. — 20. März 1918, 8 Uhr.
J. Bae r, Römerschloss- & Dolderapotheke & -Drogerie, Fabrikation,

Zürich (Schweiz). •

Enthaarungsmittel.

CRIN0M0RS
Nr. 41435. — 20. März 1918, 8 Uhr.

J. Baer, Römerschloss- & Dolderapotheke & -Drogerie, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Brandwandemittel.

PICROCflRBOH
Nr. 41436. — 20. März 1918, 8 Uhr.

J. Ba e r, Römerschloss- & Dolderapotheke & -Drogerie, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).'

Stärkungsmittel.

Casein-Piiosphorol

Nr. 41437. — 20. März 1918, 8 Uhr.
Commerz A.-G. Zürich, Fabrikation,

Zürich (Schweiz). l
Bodenwichse.

»

*9

N° 4148$. — 21 mars 1918, 8 h.
Fabbrica d'lnchiostro Melide S. A., fabrication et commerce,

Melide (Suisse).

Encres et tons produits chimiqnes, emhallages et articles
de pnblieit#.

DIVICO
Nr. 41439. — 21. März 1918, 8 Uhr.
Hermann Loewenstein, Handel,

Zürich (Schweiz).

Spielwaren, aller Art.

-.\ -
:,V;

'

,(v;.

ort' ":>•

A
"

S&S

Nir. 41440. — 21. März 1918, 8 Uhr.
Paul KI e p s c h & Sohn Durchschreibebücherfabrik (Inh.J Paul

Klepsch jun.), Fabrikation,
Bischofswerda i. Sa. (Deutschland).

6«»ehäfhbiicher, Burclischrelbbüeher, Aehatstlfte.

Oluwa-^Beff



502 — N° 73 27. III. 1918

Nr. 41441. — 21. Mäi^ 1918, 8 Uhr. " *

Gastpar & Cie., Gewürzmühle Lichtensteig, Fabrikation,
Lichtensteig (Schweiz).

CJewürzfabrikate, Tee, Kolonialwaren aller Art.

fcT° 41442. — 21 mars 1918, 8 h.
Societe. des Eaux Minerales Alealiries de Montreux, commerce,

Montreux (Suisse').

Eaux minerales.

(.Renouvellement du n° 9957).

STr. .41443. — 22. März 1918, 8 Uhr;
J. W. Spear & Söhne, Fabrikation, und Handel,

Nürnberg (Deutschland).

Papier, Pappe, Karton, Papier- und Pappwaren, Spielwaren, Spiele,
Lehrmittel, Waren aus Holz, Zelluloid und ähnlichen Stoffen; Drechslerwaren,

Sportgeräte.

lile-lfli lenfBrnent.

Siv 41444. — 22. März 1918, 8 Uhr. \
G. J. Pabst, Fabrikation und Handel, *

Nürnberg (Deutschland).

.Spiele and Spielzeuge.

Eile
mit Weile.

Löschung — Hadiation
N° 40901 (F. o. s. du c. 1917. n° 299). — Manufacture Jurassienne de Machines-

Outlls S. A., Bienne. — Radiee le 23 mars 1918, ä la demande des dbposanls.

iltfiftf il - Partie ooo gleite - Parte nominale
Eidgenössische Stempelabgaben

t,Mitteillang der eidgenössischen Steuerverwaltung,)
Am kommenden 1. April wird das Bundesgesetz vom 4. Oktober 1917

über die eidgenössischen Stempelabgaben in Kraft treten, durch welches
dem Bund künftig eine reine Jahreseinnahme von 11 bis 12 Millionen
Franken erschlossen werden soll und durch welches auch den Kantonen,
die mit einem Fünftel am Steuerertrage beteiligt sind, jedes Jahr ein
nennenswerter Betrag zugeführt werden wird.

Bei der Ausarbeitung dieses Gesetzes wurde mit Absicht vermieden,
einem grossen Kreis von Personen und besonders von nicht geschäfts-.
und rechtskundigen Personen die Pflicht zur Vornahme der Stempelung
von Urkunden aufzuerlegen, damit nicht die Belästigung, die mit dem
Studium der Gesetzesbestimmungen, mit dem Beschaffen von Stempelmarken

usw. verbunden ist, unangenehmer empfunden wird als die
relativ bescheidene finanzielle Last, die den Abgabepflichtigen zugemutet
wird.

Die Stempelabgaben treffen im wesentlichen die Obligationen und
die Aktien, die Stammkapilalanleil* von Genossenschaften, die Wechsel
und wechselähnlichm Papiere und die Quittungen für Versicherungsprämien.

Der Frachturkundeostempel wird erst im dritten Jahre nach
Beendigung des Krieges zur Erhebung gelangen.

Die Abgabeentrichtung auf Obligationen, Aktien und Slammkapital-
anteilen ist von den diese Urkunden ausgebenden Unternehmungen zu
besorgen. Es ist letztern jedoch das Reelit eingeräumt, die Abgäbe ihrer-,
seits. bei .Ausgabe /der Titel den Erwerbern derselben anzurechnen. Ebenso
ist die Stempelabgabe auf Prämienquittungen zunächst von den Versiclie-
rungsnnternenmungeri, soweit diese die Prämien in der Schweiz selbst"
einziehen oder durch Bevollmächtigte einziehen lassen, zu entrichten. Sie
haben ihrerseits das Recht, die Abgabe dem Versicherten auf der Prämienquittung

anzurechnen.
Eine direkte Erfüllung der Stempelpflicht wird einem grössern Kreis

von Personen nur durch den W e ch s c 1 s t e m p e 1 Überbunden. Da
erhebliche Strafen denjenigen treffen, der eine-Abgabepflicht, ganz gleichgültig

aus welchen Gründen, nicht oder nur teilweise erfüllt, ist.es
notwendig, das» man sich allgemein mit den wichtigsten Bestimmungen über
den Wechselstempel vertraut macht.

Jeder, der nach dem 1. April 1918 im Inlandc einen Wechsel aus-,
stellt oder einen im Inland, ahlbaren Wechsel aus dem Ausland empfängt,
hat für je volle oder angefangene sechs Monate Laufzeit desselben die
Abgabe mit einem halben Promille, d. h. mit 5 Rp. für je angefangene
oder, volle 100 Franken des Weehsclbctragei zu entrichten. Wer einen
ungestempelten Wechsel annimmt, wird für denselben selbst
abgabepflichtig und hat, bei Straffolgc im Unterlassungsfall, die Abgabe
nachzuholen. Wird ein Wechsel prolongiert und überschreitet die ursprüngliche

Laufzeit mit der Verlängerung derselben durch Prolongation den
Zeilraum von sechs Monaten, so ist die Abgabe erneut;zu entrichten..,

Wie der Wechsel sind auch'S c Ii e ck s abgabepflichtig, jedoch, nur,
wenn sie am 21. Tage nach der Ausstellung noch im Umlauf sind, odor,
wenn sie vor dem auf ihnen angegebenem Datum in Umlauf gesetzt
werden.

Die Abgabepflicht erfüllt man durch'Aufkleb m von Wechselstcmpel-
marken, die bei den kantonalen Stompelämtern und hei jedem Postbureau
bezogen werden können. • • '

Dörren von Obst, Gemüse und andern Produkten. (Mitgeteilt von der
Warenabteilung des Schweiz. Volkswirtschaftsdeparlemcuts.) Die Unsicherheit

der Versorgung mit Nahrungsmitteln für den kommenden "Winter
zwingt schon Jetzt zu Versorgungsmasshahnicn in allen Produktionszweigen
unseres Landes. Insbesondere ist dafür zu sorgen, dass das Dörren von
Obst, Gemüse und anderen Produkten rationell durchgeführt und dass
hernach Dörrgut zu normalen Preisen gleiclimässig nach den .vorhandenen
Bedürfnissen verteilt wird. Die während der letzten Dörrsaison gemachten
Erfahrungen aller Art .sollen dabei in'nützlicher Weise verwertet.werden.

Zur Besprechung dieser für die Ernährung des Landes wichtigen
Fragen versammelte sich am 20. März iu Bern unter dem Vorsitze des
Vorstehers der Warenabteilung des Schweiz. Volkswirtschaftsdepartements
eine hiefür bestimmte Kommission. Es wurde von derselben besonders
die Notwendigkeit rechtzeitig zu ergreifender Massnahmen in oben
erwähntem Sinne hervorgehoben. Die Kommission gab fenier der Meinung
Ausdruck, dass die vorhandenen; Grössdörranlagen in dbr.Schweiz den
Bedürfnissen des Landes vollkommen genügten ' und dass weitere
Einrichtungen dieser Art nicht mehr erstellt werden sollten. Dagegen sei zu
begrüssen, wenn sich neuerdings möglichst viele Familien und Produzenten

für das Dörren ihrer, eigenen Produkte, resp. den eigenen
Verbrauch rechtzeitig einrichteten.

Droits de timbre fäderaux
(Communique de ^Administration föderale des contributions.)

Lc 1er avril prochäin entrera eu vigueur la loi fbdbraic du 4 octobre
1917 sur les droits de timbre qui doit produire ä l'avenir pour la
Confederation une reeette annuelle nette de 11 ä 12 millions de francs et qui
procurera aux cantons bgalemcnt, ,äuxquels revient nn cinquibmc du
rendement de lümpöt, un notable revenu annuel.

Lors de l'elaboralion de la loi, on a evitb intentionnellement d'irn-
pos'er ä im ccrcle blendu de personnes et particulibrement ä des personnes
btrangeres aux affaires" ou ä la pratique du droit-l'obligation de proceder
au timbrage de documents afiu que le dbsagrbment d studier les dispositions

legales et de devoir se procurer les estampilles, etc., nc soit pas
ressenti d'une facon plus ennuyeusc que lacharge finaneiöre relativement
moderec impose aux contribuahles.

Les droits "de timbre frappent en substance les obligations et lesae-
tions, les parts de capital social de socibtbs cooperatives,, les'.effets. de
change et les effets.analogues aux effets de.change et les.quittances;de
primes d'assuranee. Le droit de timbre sur documents de transport ne
commeneera ä etre per?u que la troisiöme annbe apres la fin de la'guerre.

Le paiement i des droits de timbre sur obligations, actions et parts
de capital social doit elrc effectue par les enlrepfises.qui dmettent ces
documents. Ces dernieres ont toutefois la faculte, deleurcöte, deporter,
lors • de .Immission, lc droit de timbre cn compte aux acqubreurs des
titres De mbme, le droit de timbre sur quittances de primes doit dtre
acquitte lout d'abord par les entreprises d'assuranee," si.ces dernieres
pereoivent elles-memes ou font pereevoir les primes par an mandataire
en Suisse. Elles ont la faculte, de leur böte, de porler le droit de timbre
en comptc ä Tassurb, sur la quittance de primes.

L'accomplissement direct de l'obligation d'aequitter le droit de timbre
n'est 'impose ä un cercle etendu de personnes qne pour lc droit de
timbre sur effets de change. Etänt donnb que des amendes considbrables
frappent celui qui, pour quelque motif que ce soit, ne remplit pas ou ne
remplit que partiellement l'obligation d acquitler un droit de timbre, il
est nbcessaire que chacun se .familliarise avec les prescriptions principales
relatives au droit de timbre sur les effets de change.

Toule personne qui, apres lc 1er avril 1918, bmet en Suisse un effet
de change ou re?oit de l'etranger un effet de change payable en Suisse
doit acquitter le droit dc. timbre ä raison d'un demi pour mille, e'est-
ä-dire de 5 centimes pour chaque 100 francs du montant dn change,
pour ehaque pbriode de six, mois achevee ou commencbe. Celui qui regoit
un effet de change non timbre a l'obligation d'aequitter lui-möme le
droit de timbre pour cet effet et il doft en effectuer le paiement comple-
mentaire sous menace d'amende s'il omet de le faire.' Si nn effet de
change est prolonge et si, par le fait de cette prolongation, l'bchbance
est renvoybe ä plus de.six mois le droit de timbre doit dtre acquitte ii
nouveau.

De meme.quc les effets de change, les chbques sont egalement sou-
mis au droit dfc timbre, mais dans le cas seulement oü iIs sont encore
en circulation le 21rae jour apres'leur emission oil lorsqu'ils sout mis en
circulation avant la date d'bmission tju'ils portent.

On satisfait ä l'obligation d'aequitter le'droit de timbre en collant
des. estampilles, que l'on peut se procurer aupres des offices cantonaux
de l'impöt et aiiprbs de chaque bureau des postes.

'

Sechage des fruits, lbgumes et autres produits agricoles. (Communique
de la Division des marchandises du Departement Suisse de l'bconomie
publique.) La perspective d'un approvisionnemcnt inccrtain en denrbes
alimentaircs pour l'hiver• prochain nous oblige ä prendre dbs maintenant
des mesurcs propres ä.obtenir lc maximum.de rendement dans les diffb-
rents domaincs de production. II cohvient' de veiller cn particulier ä ce
que le sbehage des.fruits, lbgumes et au Ires produits, agricoles s'opbrc de
fa?on rationnelle, afin que les fruits oü lbgumes soient rbpartis bqui-
tablemenl, proportionnellement aux besoins et .ä des prix normaux. II y
aura lieu dc mettre en pratique les expbricnces .de t.ont genre faites lors
de la derbibre pbriode de sbchagel

Une commission institube ä cet«effel s'est reunie .le 20 mars ä Berne
sous la' prbsidence.du chef de la Division des marchandises du Dbparte-
ment suisse de l'bconotfiie publique. Lai discussion a 'fäit ressortir .en
premier lieu la nbcessitb de prendre ä temps les mesures opportunes dont
il est fait mention plus haut. La commission est d'avis que les sbchoirs
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industrials existant en Suissse suffisent am piemen t aux besoins et qu'il
no convient pas d'en eröer de liouveaux.' II est par. eontre ä düsircr eette
annie aussi que le^plus grand nombre possible, de produeteurs et de-fa-
milles prennent ft temps les mesures nbeessaires pour le süehage, tan);,
pour les produits destines ä leur alimentation que pour les fruits ou 16-
gumes provenant. de jeurs cultures.

tr 1

Tasse federall dl bollo
(ComunicatodeU'Amministrasione fedcrale delle contribnzioui.)

Al primo del prossimo aprile entrerä in vigore la legge fedcrale del
4 ottobre 1917 "sulle tasse 'federali di bollo con le quali alia Confedera-
zione verrät aperta una nuova cntrata da 11 a 12 milioni di franehi ed
ai cantoni, che "parteeipano eon un quinto al provvento dell'imposta,
affluirä una so'mma ragguardcvole.

Elaborando questa legge fu intenzionalmente evitato di porre ad una
gran cercbia di persone, speeialmcnte se profaue in questioni eommer-
eiali e giuridicbe, I'obbligo della bollatura di document! onde la molestia
di studiaie le disposizioni legali c di procurarsi le marche eee. non fosse
piü sentila, che i'obbligo di corrispondere la relativamente tenue tassa
addossata al contribuente. Le tasse di bollo eolpiseono principalmente
le obbligazioni e le azioni, le quote di eapitale sociale delle cooperative,
le cambiali e titoli affini e le quictanze di premi d'assieurazioni. La
tassa di bollo sui documenti di trasporto sarä solo riseossa col tcrzo
anno.finita la guerra.

II pagamento della tassa sulle obhligazioni, azioni e quote di eapitale
6 addossato alle imprese ehe emettono i document]'. Alle stesse perb

I riservato il diritto di prevalersi dell'importo della. tassa/ al momento
dell'emissione dei titoli; sugli acquirenti degli stessi. Cosi pure la tassa
di bollo sulle quietanze d'assieurazioni dev'essere pagata in primo luogo
dall' impresa di assieurazione," in quanto questa ineassi o faccia ineassare
i premi da mandatari generali in Isvizzera. Compete loro il diritto di
addossare all'assieurato I'importo della tassa sulla quietanza del premio.

Solo con la tassa sulle cambiali viene imposta ad una eerehia piü
grande di persone 1'adempimento diretlo all'obbligo della tassa. Sieome
eoloro ehe non adempiono all' obbligo, per qualsiasi motivo, di pagare
la tassa o la pagano solo.parzialmente, ineorrono in pene gravi, eosi e
neeessario ehe si mettino al eorrente sui pin importanti dispositivi che
riguardano il bollo snlle cambiali.

Chiunque, dal primo aprile 1918, cmette una eambiale o riceve dall' e-
stero una eambiale pagabile nella Svizzera deve pagare.una tassa del
y2 per mille, per un'.intiera o iniziata scadenza di sei.mesi, eiob deve
pagare 5 centesimi per ogui 100 franehi intiero o iniziato. Chi rieeve una
eambiale.non bollata'diventa debitore della tassa, e deve provvedere per
la .bollatura, ineorrendo, in caso di omissione, .in una multa. Se un
effetto 6 prolungato e se per iLfatto di questo prolungo Teffetto sor-'
passa la seadenza di sei inesi la tassa dev' essere nuovamente pagata.

I ch6ques sono soggetti alia tassa, come le cambiali, qual'ora essi si
trovano ancora in cireolazione al giorno vent' unesimo dalla data della
loro emissione o se sono messi in cireolazione. prima della data in essi
indicata (posdatati).

Si ' soddisfa. all' obbligo della.tassa eon l'apposizione di marche di
bollo per cambiali, le quali sono ottenibili agli uffiei cantonali di bollo
ed agli uffiei postal!.

Schwglzcrlaebe Natlonalbanb — Banqne Natlomale Snlut
Ausweise vom 23. März — Situations hibdomadaires du 23 mars

Aktiva
Metallbestand: tr.

Gold. 870,177,089.72
Silber 60,396,180.—

Darlehens-Kass&echeinc
Portefeuille
Lombard
Wertschriften •

Korrespondenten
Sonstige Aktiva.

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u, Depotrechiiungen
Sonstige Passiva

' 420.573.269. 72
20,618,325. —

231,670,799.90
34,397,337.73
10,032,273. —
60,935,071.-40
10,811,725 03

795,068,801.' 78

+
-t-

L*U1«r Auwels
Dernßrc situation

Fr.
1- 2,309,209.03

271,100. —
I- 3,471,657.73
- 1,059,863.02

20,006. 50
9,073,623. 43

5,687. 02

Encaisst mitattiqu*
Or
Argtnt

Passiva
27,940,868. 48

646,421,900. — +
103,738,331.50 +
16,967,711 80 +

795,068,801. 78

8,093,455. —
4,533,664 88

882,087 81

Billett de Ii Ciiut 4« frili
PortefeuflU
Lombard
Litres
Correspondents
Aulres actifs

Fonds propres
BiUets en circulation
Virements et de däpöts
Autres passifs

Diskonto 4 '/, %> gültig seit 1. Januar 1915.
Lombardzinsfuss 5 %> gültig seit 1. Januar

1915.

Taux d'escompte 4 l/i °/o, depuis le 1« Janvier

1915. Tanx pour avanc«' 6 °/o,
depuis Ic 1«' janvier 1915.

Diskontosfttze - Tanx d'escompte
(Bulletin der Schweizertscben Nationalbank. — Bnlletin de la Banqne Nationale Suisse.)

1818
15 m.

Schweiz
Paris
London.
Berlin
Mllano
Bruxelles
Wien
Amsterdam 4'/>
Hew-York') 4'/a

o.
4'/2
5
5
5
5

5

P-

3~/s
5
3*/i«
4V«
*7«

3
2 '/a
3'/»

1918
7. III

>. p.
4'/'
5
5
5
5

5
d'/s

.47«

4
5
37»
4",
47»

3.
27«
4

1918 1918 1918 1917 1916
25. IL 23. H. 23. in. 23 IH. 23. in.

O. D. 0. p. 0. p. 0. P- 0. p.
47,. 47« 47, 47« 47. 37« 47, 27« 47, 27«
5 5- 5 5 5 5 5 5 5 5
5 37« 5 37» • 5 37«. o'/j 4®/ig 5" 57.«
5 47« 5 • 45/« 5 47» 5 47» 5 45/»
5 47« 5 47« 5 47«

' 5: 4 SV» 47»

5 3 0 3 5 27» 5 PA 5 27*
47, 37« 47, 37« 47, 27, 47, 27. 47, 17»
4y* 4 6 4/4 67^ 4 27, 4 17.

o. offiziell (officlel), p. privat (hör« banque). ') CaU money.

änrs für Sichtdevisen anf:') - Conrs dn ehsnge a vne snrt')
Gesetzliche Parit&t (P&rite Ideale): ZL - Fr. 25.2215; M. 100 -Fr. 123.457:

Kr. 100 ~ Fr. 106.01; H. fl. 100 - Fr. 203.3193 M - Fr. 5.162.
Psrl»' London Deutschland It,11» Broxell«, Wien Amtlerdun New-Ytrk

1918 23 III. 76.02 2069 81.12 49.96 — 50 25 201.69 4 347«
15 UI. 76 97 20 977, 83.48 50.42 — 53.53 201.40 4.40
7. m. 77 84 21.167« 86.15 49 75 — 56 29 200.70 4.447,

28 II 77.88 21.17 87 08 50 90 — 57.98 200.60 4.447.«
23. II 78.17 2124 85 81 51.10 — 56 69 198.11 4.46

1917 23. III. 86 26 23 98V? 79.2t 64.85 — 50.26 203.29 5.03
1916 23. DI. 87.79 24.937- 92 52 77.92 — 63.97 222.37 5.227«
1915 23 m. 101.60 25 84 110 80 93.85 — 82.25 213.25 5.3772
1914 23. HI. 100.02 25.20'/, 123.31 99.63 99.55 104.80 203 40 5.17'/«

') Die Kurse bedeuten Geld kurte. — *) Le« cours signlUent eonrs de la iemanäc.

csaamsBSBSHriwwHwanuBiuaimuzm»

Annoncen - Regie 1

FIBLIOITAIÜ A. G< Anzeigen - Annonces - flnnnnzi Rdgie des annonces 1

PUBIilOITAS S„ A-

Gebrüder Weiss
Bregenz-

Bucha, St. "lnrgi-etlit-n, Rvmanshorn, Trlest,
Wien, Binden», Feldkfrcli, Dornbirn, Llndan
203 G Faobsemliss» Versnllnngen 87
Feste Transportübcrnahmen .nach allen ßicblung-n

Mustermesse Basel 1918
HnnnimsHHiHHiHiniiiiiiHnniiMiiMiiiuiiHiiiiiuim

Fabrik-Ansichten
für Äusftellungstafeln/ Reklame-
Plakate/Briefbo§eri'Faktüren/Kan
ten./Kataloge etc.*Feinfte.Vervielfäl
tijungen In allen:mod. Verfahren.

„Heu -SeldenhofZDtltli
Vom 4% % Anleihen von ursprünglich Fr. 100,000 vom 1. Juni 1906

sind die Obligationen Nr. 33, 37, 45, 52, 63, 81, 93, 95, 128, 142
ausgelost worden.

Diese Titel werden vom 1. April 1918 an durch die Gewerbebank
Zürich ciogelöst.

Mit der Fälligkeit hört die Verzinsung auf. 8391

Zürich, den 25. März 1918.

Conllnen tale Geselisthoft für onseuondte Elektrizität
Aktiengesellschaft in Basel

[ompagnie tonliitt d'Eleiliiiile appli» Socle m?i. I fll'e

Die Aktionäre und die Obligationäre des Anlehens vom Jahre 1907

werden ersucht, zum Zwecke des Bezuges neuer Couponsbogen sowohl die
Talons als auch die zugehörigen Aktien-,und Obllgationentitel der
Schweizerischen Kreditanstalt in Basel einzusenden, welche ihnen die Titel mit den

neuen Couponsbogen versehen zuiückgeben wird. (1748 Q) 776

Für die nicht in der Schweiz wohnenden Aktionäre und Obligationäre,
sofern sie ihre Titel nicht einsenden können, genügt es, wenn sie die lalons
nebst einer amtliehen Beurknndung darüber einsenden, dass sie Eigentümer
ihrer Titel sind, und wann upd von wem sie dieselben erworben haben.

Harqaesdefabriqae
«leiresregubts. uBuui federal

Pias de 4000 marines nt
ätf ixfcatäss et depeslti

par F.Hombergs
graretr-mediilleur, a BERNE

Pour cause 'de deees,

ä veiulre
IUI

ne in
(10 ä 15 ouvriers) dans
ville de'la Suisse Ro-
mande; Sp6eialit6s
interessantes. Travail as-
sur6. 845.

Faire offres eerites
sous 0. 10943 L. Publi-
eiias 'S. A., Lausanne.

Massenartikel 3.5 (S -<«Y)

ancötlg tur Besitzer von fntirlKetnbllssementsI

AIcool
Hni§ aclieteur 8281

de 2 ä 3000' kg.alcool de la R6gle 92—95 %.

Paiemeut coinptant
Adresser les offres avee üchantillons et prix

sous B 12221 X ä Publicltns S. A., Gcnive.

Ira Co.
Schweiz. Holzwarenfabrik

Solothurn

M- teMitii BeAenried Akt. Ges.

Beckenried
Der Dividendeneoupon Nr. 21 pro 1917 unserer

Aktien wird von heute an mitw. «an»
am Sitze unserer Gesellschaft,. bei der Bank von
Elsass & Lothringen in Basel und beim Comptoir
d'Escompte de Mulhouse in Zürich eingelöst.

Beckenried, den 27. März 1918.

(783 Z) 3961 Der Verwaltungsrat.

Iiiiiiiiiiii in

Zur raschen und praktischen Orientierung
der Geschäftswelt, der Bank- und Ver-
sicherungsbeamten, der Notare, Rechtsanwälte,

Versicherten und privaten Kapitalisten
hat Herr Dr. Rothweiler, Direktionssekretär
des Bankhauses Leu & Co., die wichtigsten
Bestimmungen der anfangs April in Kraft
tretenden eidg. Stempelgesctzgebung in einer
Schrift von 16 Seiten übersichtlich
zusammengestellt." Diese Schrift kann zum Preis
von Fr. 1.— von uns bezogen werden, auf
Wunsch gelocht zum Aufhängen. Wir
erbitten sofortige Bestellungen. 840

Telephon: Ziirieh Sglnau
Nr. 1786.Orell FQssli, Zürich
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Soeben ei*soliieii;

Kommentar
zun)

unter Mitwirkung von

Dr. H. Renfer, Vize-Direktor Des Eitio. Versiüierungsanries

^Schmidt. Inspektor Der Hypotiieksrkasse Des Kantons Sern

Dr. Ph. TDormann, o. Protessor Des StnMts an Der Universität Dem

sowie einer Anzahl schweizerischer Bankfaelimänner

herausgegeben von

Dr. Ernst Blumenstein
ord. Professor des Verwaltungsrechtes an der Universität Bern

Lieferung I — Preis Fl*. 9.—

Für das am 1. April in Kraft tretende Gesetz ist ein Kommentar,
der die Anwendung der einzelnen Paragraphen erläutert, uner-

lässlich. Der beste Kommentar ist der oben angezeigte, dessen
hinreichend bekannte Herausgeber für eine eingehende und
erschöpfende Behandlung der. neuen und schwierigen Materie bürgen.
Die II. (Schluss-) Lieferung erseheint Anfang April. 824

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und den

Verlag FEBD. WTSS in Bern

Aknen-Gesellschaft

mmw Sil)

Einladung zur 13. ordentlichen Generalversammlung
eat Samstag, Den 13. ilptil 1918, oadnoitlags 21/« Dir, intobero Saale Des Restaurant flora, in Lazeni

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Jahresbericht.
3. Rechnungs-Ablage, Revisorenbericht und Decharge-Erteilung an

die Verwaltung.
4. Vorlage eines Reorganisations-Planes III (Naehlass-Vertrag gemäss

Bundesgesetz über Verpfändung und Zwangsliquidation von Bahnen
etc. vom 25. September 1917). (K285L),

5. Wahl der Revisoren.
6. Diverses.

Bilanz und Gewinn- und Verlustreehnung liegen vom 6. April an bei der
Schweizerischen Kreditanstalt Luzern zur Einsichtnahme der Aktionäre auf,
wo auch gegen gehörige Legitimation Eintrittskarten bezogen werden können.

Die Aktionäre werden gebeten, zahlreich an derVersammlung teilzunehmen.

Luzern, den 28. März 1918.
Im Auftrage des Venvallongsrates,

C. Zlngg, Präsident.

lüeneralversammlung
Dienstag, den 16. April 1918, nachmittags 3 Uhr, im Bureau
der Herren F. Müller Söhne, Notariats- u. Sachwaiter-Bureau,

Spitalgasse Nr. 36 (von Werdt Passage) in Bern.'

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 12. Juni

1917.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über das

Geschäftsjahr 1917.
3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Bcschluss über Ge-

nehmigung der Jabrcsrecbnung, Verteilung des Reingewinnes und
Deeharge-Erteilung an den Vcrwaltungsrat.

4. Neuwahl des Vcrwaltungsrates wegen Ablauf der Amtsdauer.
5. Neuwahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes.

Die Jahrcsreclniung und der Berieht der Kontrollstelle liegen von
heute an im Bureau der HH. F. Müller Söhne, Notariats- und Sachwalter-
Bureau, Spitalgassc Nr. 36, in Bern, zur. Einsicht der Herren Aktionäre
auf. Am gleichen Orte hat auch der Ausweis über den Aktienbesitz nach
§ 11 def Statuten stattzufinden. 777

BERN, den'22. März 1918.

Der Yerwaltungsrat.

Liste du soixante - cinquiOme tirage des primes
opträle 11 niars 1018,'d«s obligations do lr. 100 do l'oinprant S°/odo 8millions, d* 180G

1 Nnmeros Primes' [Kuwroi Primes 1 Knme'ros
• i

Primes Numeros Primes fiomfrei I'riraee

Fr. Fr. l?r. Fr. Fr.
j 5B82• 400 25194 500 47492 400 59097 500 G4168 400
1 68G8 400 28518 500 484G8 500 598 IG 1000 '77895 500
1 1G875 500 88920 500 53G4G 10000 GS520 2000
1 18592 400 48827 500 5G800 600 G3555 500

Selon lc plan de tirage liuliqud sur .lea titres, ces obligations' aont payables le
lw mors 19ti 1; cependant la Unaque de l'Etat de-I'ribourg paie dt-s i\ präsent leur'
contre-valenr, sous esCompte, contrc veraise des titres. (1785F) 8301

Frlbouru, le 11 mars 1918. Buiqne de l'Elaf de Frtbonrg.

Enirant de fr. 3,000,099 4],
de 1907

Par suite du tirage au sort du 22 mars conrant, les 40 obligations
dont les nnmöros suivent sont retnboursables le 30 juln 1918, contre remise
des titres, mnois de tous les coupons.non öchus.

2V it im e r o s :
25 148 173 492 653 751 914 1069 1198 1222

1224 1575 1669 1947 1948 2009 2120 2166 2189 2284
2733 2737 3056 3183 3439 3472 3502 3517 3577 3877
3878 3958 4153 4200 4382 4616 4921 5082 5122 5840

Le. remboursement s'effectuera aux domiciles ci-aprös :

Banque Cantonale Vaudoise, Lausanne et ses agences.
Banque Föderale, S, A., Lausanne.
Sociötö de Banque Suisse, Lausanne.
Banque de Montreux, Montreux et ses agences.
MM. Morel, Chavannes, Günther & Cie, Lausanne.
Sociötö des Forces Motrlces de la Grande Eau, Les Jumelle«, Terrltet.

Ccs obligations cesseront de porter intöret dös la date fixöe pour le
remboursement. • (793 M) 8461

Territet, le 23 mars 1918.

Societe des Forces Motrices de la Grande Eau.

Emprunt Alfred Briffod
de lr. 23,000

MM. les delegataires sont eonvoquös eh assemblöe pour le mercredf
3 avrll 1918, ä 9 heures du matin, ä l'Etude du notairc E. Krayenbühl,
rue Haldimand 2, ä Lausanne. (31200 L) 844

ORDRE DU JOUR: Mesures ä prendre ensuile du döces du döbiteur

A.-5. Ziesel- und Backstefnfabrltten
iVebilton — Bettnau Horw — Muri

41.]. Hyp. Anleihen l. fianses von 1895
Gemäss Anleihensvertrag gelangen infolge Auslosung nachverzeichnete

29 Obligationen auf den 30. Juni 1918 zur Rückzahlung:
Nrn. 15, 35, 48, 69, 83, 85, 121, 168, 172, 186, 187, 192, 264, 297, 311,

321, 341, 351, 359, 361, 363, 367, 379, 382, 396, 418, 424, 425, 426.
Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 30. Juni 1918 auf.

Die Einlösung der Titel samt Zinscoupons pro 1918 eifolgt spesenfrei vom
Verfalltage an durch die

Luzerner Kan toilalt)aillt
Hauptbank iu Luzern und deren Filialen in Wllllsau, SchQpfhehn, Sursee
und Hochdorf, sowie durch das (1724 Lz) 842

Bm*ea,u der* Gresellsch.a,l't in Nebikon.
Luzern, 26. März 1918. Aus Auftrag: Luzerner Kantonalb8nk.

Qesellsciaft lEiiiliinglifWiläusei in WiDMl

Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch, den 3. April 1918, abends 8 Uhr

im Gasthof zum Löwen in Winterthur

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1917.
2. Bericht und Antrag der Reelinungsrevisoren.
3. Antrag des Vcrwaltungsrates betreffend Verwendung des Jahres-

erträgniss:-s. (1405 Z) 847,
4. Wahl von zwei Reelinungsrevisoren.

Den Aktionären wild, soweit ihre Adressen bekannt sind, dor Geschäftsbericht

zugesandt.' Derselbe kann auch vom Geschäftsführer der Gesellschaft,
Herrn J. Baumänn, Ackerctstrassc 4, Winterthur, bezogen werden.

Winterthur,. den 25. März 1918.

Der Verwaltungsrat,
Sa*bdraek«r«l POCHON-JENT ft BÜHLES Ii Bern — Iaprlnerie POOHON-JENT ft BÜHLER h Bern»


	

